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Abb. 1:
Prof. France Habe

FRANCE HABE (1909-1999)
Völlig unerwartet verstarb am 12. Oktober 1999 unser

lieber Freund und Höhlenforscher-Kamerad Dr. France
Habe in Postojna/Slowenien.

France Habe wurde am 11. Jänner 1909 in Vrhnika bei
Laibach geboren. Im Jahre 1928 maturierte er dort. An der
Universität Laibach konnte er 1932 das Studium mit dem
Diplom für Geographie und Geschichte und dem Doktorat
über Karstkunde abschließen. Seine Dissertation beschäf-
tigte sich mit der morphologischen und hydrographischen
Entwicklung des Nordrandes der Pivka-Polje in Hinsicht
auf die Predjama. Ab 1934 war France Habe am Gymnasi-
um in Laibach angestellt und später in Gornja Radgona,
Murska Sobota, Postojna und Rakek. Er wirkte ab 1965 als
wissenschaftlicher Mitarbeiter im Karstinstitut der Sloweni-
schen Akademie der Wissenschaft und Künste in Postojna
bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1977. Weiters war er
auch Vorsitzender der Jugoslawischen Späleologischen
Gesellschaft und Präsident der Internationalen Kommission
für Höhlenschutz.

France Habe war der erste ausländische Träger des
Ehrenzeichens für Verdienste um Österreichs Höhlenfor-
schung. Er hat über hundert fachliche und wissenschaftli-
che Publikationen in mehreren Sprachen herausgegeben.
Mit seinem Wirken und seinen Veröffentlichungen hat er
sich selbst ein Denkmal gesetzt.

Uns Höhlenforschern, die seit Jahrzehnten zu seinem
Freundeskreis zählen durften, wird er immer in Erinnerung
bleiben.

Harald Langer
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